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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 329 .

Mittwoch , den 3 . Dezember 1845 .

sL 4SS.11 Karlsruhe .

Karlsruhe ist zu haben :
In der Buchhandlung von A - Bielefeld ( früher GrooS ' sche Buchhandlung ) in

B . Montag , das goldene

A-B-C des jungen Kaufmanns,
oder Leitfaden zur leichtesten Erlernung der Handlungswissenschaft nach des berühmten Prof . Büsch

System . — Zum Besten der Lehrlinge und jungen Kaufleute , welche sich durch bloßen Selbstunterricht in

kürzester Zeit mit den nöthigsten und vortheilhaftesten HandlungSgrundsähen rc. vertraut machen und

mittelst derselben ihr Glück begründen wollen . Mit einem Anhänge , wie und wo man sich etabliren soll ?

12 . in eleganter Ausstattung kartonnirt . 54 kr.

Ein namhafte « Handlungshaus , dessen geachtete Firma in allen Eremplaren dieses Taschenbüchlein « abgedrucke zu

finden ist . gab sein Gutachten über dessen Druckwürdigkeit in Folgendem ab : „ Diese Schrift , weiche wir mit Aufmerksam¬

keit und Interesse gelesen haben , ist mit kaufmännischer Sachkenntniß und Umsicht abgefaßt und ganz geeignet , den jungen

Kaufmann in alle Branchen seines Beiufs gründlich einzuführen . Wir empfehlen sie um so mehr , als di« neuere kauf¬

männische Literatur gerade eines solchen praktischen und concisen Leitfadens noch entbehrt ."

)k 460 .6) Karlsruhe .

Sehr interessante Erscheinung .
Bei C . Macklot in Karlsruhe hat so eben die Presse verlassen und in Donaueschingen bei I . Hinterskirch ;

Karlsruhe bei G . Braun , F . Nöldeke ; Konstanz bei W . Meck ; Freiburg A . Emmerling , Lippe und Komp ., Fr . Wagner ;

Heidelberg bei 3 - Groos , W . Hoffmeister , E . Mohr , K . Winter ; Lahr bei 3 . H . Geiger ; Mannheim bei 3 . Bensheimer ,

T . Löffler , Schwan und Götz ; Offenbarg bei Fr . Braun : Villtngen bei F . Förderer zu haben :

Cifenlohr , IZL . Otto , vermuthliche Witterung vom Dezember 1845 bis

August 1846 . Berechnet im November 1845 . gr . 8 . Geh . Preis 6 kr .

Zur Empfehlung dieses Schriftchens , Ergebniß einer mühevollen Untersuchung , möge der wohibegründete Ruf dienen ,

den der Herr Verfasser im Fache der WitterungSkunde genießt . Er wird Vertrauen in zagende , furchtsame Gemüther

zurückführen , überhaupt jedem Leser eine angenehme Unterhaltung gewähren .

)L 302 .3s Karlsruhe .

Kb Unentbehrliches Werk für
jeden Beamten und Bürger .

Bei C - Macklot in Karlsruhe ist so eben er¬

schiene» und in Donaueschingen bei 3 - Hinterskirch ; Karls¬

ruhe bei G . Braun , F . Nöldeke ; Konstanz beiW . Meck ;

Freiburg A . Emmerling , Lippe und Komp . , Fr . Wag¬

ner ; Heidelberg bei 3 . Gross , W . Hoffmeister , E .

Mohr , K . Winter ; Lahr bei I . H . Geiger ; Mannheim
bei 3 - Bensheimer , T Löffler , Schwan und Götz ;

Offenburg bei Fr . Braun ; Btllingen bei F . Förderer zu

haben :

Eine Sammlung der öffentlichen Bundes - und

Landesgesetze . Taschenformat , drosch . ( 40 Bogen )

Preis 1 fl . 30 kr.
Inhalt .

ä .. Deutsches Bundesrecht : Aktenverschickung .

AuSträgalordnung . Beitritterklärung von Baden . Deutsche

BundeSakie . Einmischung . Errichtung einer richterl . Instanz

für die Mediatistrten . KriegSverfaffnng . Nachdruck . Rachsteuer .

Schiedsgericht . VollstieckungSordnung . Wiener Schlußakt «.

s . Badisches Recht : Adgabenverjährung . Amorti¬

sation . Anklage der Minister . Arbeitshaus . Bürgerrecht .

Feuerversicherung . Forstgesetzgebnng . Gemeindeordnung . Gen¬

darmen . Geschäftsordnung für die I . u . H . Kammer . Gesetze

über SiaatSdiener . Gränzwächter . Grundherrlichkeit . Haus -

gesetze. Hinterlegungskaffe . Reden an ' « Volk . Schulord¬

nungen . Vereine . VerfaffungSurkunde . Wahlordnung . Wirth -

schaften . ZwangSabkretung . Zollgesetz .
Durch dieses Werk soll die Aufgabe gelöst werden , dem

badischen Bürger das gesammte öffentliche Recht des Landes

in einer zierlichen Form zum täglichen Gebrauche in die

Hand zu geben . Die Kammerverhandlungen , das Lesen der

öffentlichen Blätter und die Gemcindeangelegenheiten machen

dringend nothwendig , daß der Bürger ein Werk besitze , in

welchem er sich selbst Raths erhole und über seine Rechte

und seine Pflichten als Staats - und Gemeindebürger unter¬

richte . Nicht « allgemein Wichtiges ist übergangen und in

einem , zum öffentlichen , wie Privatgebrauche bequem ein¬

gerichteten Bändchen tpohl noch nie mehr und Auserlesenere «

in einer besseren Form gereicht worden , als bei diesem Werke

der Fall ist, von dem ich ohne Scheu sagen kann , daß e«

seine « Gleichen nicht babe ._
)L! 385 .3j Karlsruhe . ( Anzeige .)

Marl possett ,
Zähringerstraße Nr . 74 ,

erlaubt sich , einem verebrlichen Publikum die

Anzeige zu machen , daß sein Kommisfionslager in

von der bekannte » , vorzüglichen Qualität wieder auf das

Beste affonlrt ist.
Die Flasch « von alle » Sorten kostet, wir bisher

Vv»K» Guide » .
Auch find zur Bequemlichkeit der Abnehmer halbe Flaschen

»orrälhig.
l ^ 424 .3j Lahr .

Ein gewandter Kellner , welcher sich mit

Hüten Zeugnissen auszuweisen vermag , franzö¬
sisch und etwas englisch spricht , kann sogleich
gegen ein angemessenes Honorar als Ober -
kellner eintreten bei

I . Vogel zum Engel
in Lahr .

sk44z . 2j Bruchsal . - VI . Bsrsteigerung
Abf - llhölzer a « fH » lzla zerplatz

zn Laugeabrucken .) An nachbeuannien Tagen , jrdes-

werben in dem Rathhause dahier folgende Bauarbeiten

sammt Material - Anschaffung , jedoch mit Ausnahme der

Fuhren , mittelst öffentlichen Abstrichs in Akkord gegeben
werden . Nach dem Ueberschlag belauft sich :

1 ) Maurerarbeit ,
6267 st . 33 kr.
1533 fl . 11 kr .

mal Morgens S Uhr , werden aus dem Holziagerptatz zu

Langenbrücken folgende , bei der Zurichtung der Lang - und

Querschwellen für da « zweite Schienengeleis gewonnene ,

Absallhölzer in paffenden kleinern LooSabtheilungen an den

Meistbietenden öffentlich versteigert .
Mittwoch , den 10 . Dezember d. 3 :

1 ) Ungefähr 1000 Stück eichene Eckstücke von 8 bis IG

Länge und 3 bis 6 " Stärke .
2 ) Ungefähr 5500 Stück eichene Schwarten von 8 bis

10 ' Läng « und 1 bis 4 " Stärke .
Donnerstag , den 11 . Dez . d . 3 . :

3 ) Ungefähr 50 Stück Abfallklötze von verschiedener Länge
und Durchmesser .

4 ) Ungefähr 100 Klafter Abfallspäne und Klötze .
Die Kaufliebhaber werden hiezu mit dem Bemerke » ein¬

geladen, , daß die Abfuhr der ersteigerten Hölzer mir nach er¬

folgter Zahlung gestattet wird .
Bruchsal , den 29 November 1845 .

Großh . bad . Wasser - und Straßenbau - Inspektion ,
v. Weiler .
) L 465 .2 ) Karlsruhe .

Summissionsbegebung .
Für den Neubau des katholischen Schul -

hanseS dahier , sollen
die Schiosserarbeit ,
„ Glaserarbeit und
„ Tüncherarbeit im Summisfionsweg in Akkord gege¬

ben werden .
Die betdeffenden Handwerkslente werden eingeladen , die

Bedingungen bei «nkerzeichneteö Stelle einzusehen und ihre

schriftlichen Summisfionen spätestens bis zum 8 . Dezember ,
Abends , anher einzureichen .

Karlsruhe , den 2 . Dez . 1845 . ,
Stadtbauamt .

E . Kuentzle .

)L 430 .3) Nr . 1681 . Emmendingen . ( W e i n -

Versteigerung .)
Freitag , den 12 . Dezember d . 3 . ,

Vormittags 10 Uhr ,
werden bei utiterzeichneter Stelle ungefähr 60 Ohm 1834er ,
1843er , 1844er und 1845er , rothe und weiße weiherberger
Weine , und ungefähr 3 Ohm Hefe öffentlich versteigert
werden .

Emmendingen , den 22 . November 1845 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

Hoher .
)L 451 .2) Karlsruhe .

Sierbrauereivergelmng .
In einer der ersten Städte des Mittel -

rheinkreise « ist eine wohleingerichtete
Bierbrauerei mit sämmiiichen zum Brauen nöthigen Gerät¬

schaften , Gährbütten . Lagerfaß , mit oder ohne Wirtschaft «-

einrichtung in der Art zu vergeben , daß die obengenannten
Gegenstände entweder kauf - oder pachtweise übernommen ,
wegen de« zum Betrieb de« Geschäft « nöthigen Lokals aber

aus beliebige Zeit ein Pachtvertrag abgeschlossen werden
kann . Bei den obwaltenden Familienverhällnissen unterliegt
«S jedoch keinem Anstand , wenn der Uebernehmer das vor .

handene Haus später käuflich an sich bringen will . Die
Brauerei ist aus da « Zweckmäßigste eingerichtet , und alle

vorhandenen Requisiten befinden sich in vollkommen gutem
Zustande . Das Hau » liegt in der besten Lage der Stadt ,
hat gnte Keller , geräumige Malzspeicher , zum Aufbewahren
der Maierialdorräthe übrig genug Raum , geräumiges Wlrth -

schastsiokaie mit gm eingerichteter Sommerwirthschaft .
Dar ganze Geschäft könnte sogleich angetreten werden ,

und da der Bierbedars für die Wirthschast sowohl , als die

Bierabgade er, Aros stets sehr bedeutend war , so läßt sich
bei einem sachkundigen energischen Betrieb die beste Renta¬
bilität erwarten .

Frankirt angegebene Adressen besorgt das Kontor der

Karlsruher Zeitung , worauf sogleich nähere Auskunft er¬

folgen wird .
)L 459 .2 ) Gemmingen .

Akkordbegebung des Baues einer

neuen Kirche im hiesigen Ort betr .
Donnerstag , den 11 . Dezember d . 3 - ,

Vormittags 10 Uhr ,

n ) der Kirche auf
d ) des Thurms .

2 ) Steinhauerarbeit ,
» ) der Kirche . .
b ) des Thurms .

3 ) Zimmerarbeit ,
rr) der Kirche . .
h ) des Thurms .

2,94 ff. 8 kr.
48S ft . 42 kr.

2257 fl . 12 kt.
836 st . S kr.

4) Schreinerarbeit zur Kirche . . . .

5) Anstreicherarbeit der Kirche . . . .
8) Schiosserarbeit ,

») der Kirche . . . 335 fl . 40 kr.
d ) des Thurms . . 46 fl . 20 kr.

7) Glaserarbeit ,
») der Kirche .
d ) des ThurmS

des8) Schmiedearbeit
ThurmS . . . .
Gußeisen zur Kirche

415 fl. 54 kr.
26 fl .

117 fl . 50 kr .
420 st .

g ) Kupferschmiedarbeit des Thurms . .
10 ) Vergolder - und Malerarbeit zumThurm
11 ) Schieferdeckerarbeit zum Thurm . .
12 ) für Altar , Kanzel und Tausftein . .

7800 fl . 44 kr.

2659 fl . SO kr .

3093 fl. 17 kr.
2185 fl . 43 kr .

15 .739 fl . 34 kr .
22 l fl . 32 kr.

382 fl .

441 fl. 54 kr.

537 st . 50 kr.
97 fl . 30 kr .
40 fl . 48 kr.

483 ff .
258 fl.

2460 fl . 34 kr.
18,200 fl . 6 kr.

vl »»» «srrtrii Vln»

geladen , daß sie sich bei der Verhandlung über ihre Fähig¬
keiten und Vezmögensverhäitniffe gehörig auSzuweisen haben ,
und daß die Kostenübecschiäge und Pläne , wie auch die

Akkordsbedingungen jeder Zeit bei der großh . Bezirksban -

Znspektion zu Bruchsal und dem grundherrlichen Nentamte

dahier eingesehen werden können .
Gemmingen , den 29 . November 1845 . ,

Namens sämmtlicher Baupslichtigen .
Die grundherrl . Reniämter .

Holder . M a j e r .
) L 442 . 3 ) Ludwigshafen bei

Mannheim .

Bekanntmachung .
Der Unterzeichnete beabsichtigt , sein aus Hoffenheimer Ge¬

markung gelegenes Hofgut , ehemals dem verstorbenen Kom¬
merzienrat !: W a ck e r zu Sinsheim gehörend , zu veräußern ,
oder von Neuem zu verpachten .

Das Gut besteht :
Aus einem geräumige » , zwei Stockwerke hohen Wohn -
hause , mit zwei Einfahrten ; einerseits von der nach
Heidelberg führenden , frequenten Landstraße , anderseits
von der Dorfgraße begräuzt , und mitten im Dorfe an
einem freien Platze liegend .

An dasselbe schließen sich zwei große Höfe an , in
welchen sich eine Branntweinbrennerei , Wasch - und
Backhaus , zwei große Ställe für Pferde und Rindvieh ,
zwei große Scheunen , eine Holzremise und eine Anzahl
SchweinstäUe befinden . — Hinter diesen Gebäuden
liegt ein Baum - resp . GraSgarien , längs der Heil¬
brunner Straße .
Der Flächenraum des ganzen Gutes umfaßt anMaaS -
gchali :
» ) Aecker . . . 92 Morg . 3 Vrtl . 38 ' / . , Ruthen ,

9 » 1 „ 36
3 „ 3 „ 26 ' / . , „

« „

1 )

S )

b ) Wirsen . .
c) Weinberge ,
ck) Gärten

zusammen„ . >06 Morg . 3 Vril - 10 Ruthen
altes Maas oder ungefähr 94 Morgen neues badisches Mao

Dieses Gut wird zuerst - parzellenweise , dann im Ganze
zu Eigenthuyr , unter Ratifikationsvorbehait

Donnerstag , den 18 . Dezember 1845 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf dem Nathhause in Hvffenheim in öffentlicher Versteig
. ung ausgesetzt werden .

Die näher » Bedingungen können bei dem Unterzeichnete
eiiigesehen werden .

Sollte die Ratifikation nicht erfolgen , so wird das Gl
im Ganzen oder in schicklichen Abtheilunge » aus einen neu «
Pacht ron neun Jahren versteigert .

Die Steigcrungsliebhaber , werdeq eingeladen , sich m

gemeinderäihlichen VermögenSzeugniffen zu versehen und sö
annehmbare Bürgen besorgt zu sehn .

Ludwigshasen bei Mannheim , den 28 . November 1845 .
Heinrich Lichtenbergcr .

)L 445 3) Nr . 29,804 . Mannheim .

Bekanntmachung .
Die niederländische Pension des S . Frei , a «
gebiich in Mannheim , betreffend .

In Folge eines Erlasses des großherzogl . Ministerium
deS Innern vom 9 . d. M ., Nr . 12 .429 , wird der mit Penfio
aus dem königlich niederländischen Dienste verabschiedet
Fäffilier S . Frei , angeblich von Mannheim , hiermit aus
gefordert , sich bei dem Stadtamt Mannheim zu stellen , ur
daselbst die ihm rückfichilich der Ausfolgung seiner Penstoi
durch eine Resolution des königl . niederländischen Ministerium !
der Kolonien vom 27 . August v . 3 . gewordenen Vergünstigungei
zu vernehmen .

Mannheim , den 25 . November 1845 .
Großh . badische Regierung des NnterrheinkreiseS .

3 » Abwesenheit de« Regierungsdirektors .
Der Vorsitzende Rath .

W a l l a u .
vllt . Schwab .

)L3S1 >3 ) Rr . 24,408 , Karlsruhe . ( Bekannt
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machnng .) Auf den Antrag der Verwandten der Christian

Baur ' scken Wittwe von Mühlburg wird die vor mehreren

Jahren gegen dieselbe ausgesprochen « Mundtodterklärnng

wieder aufgehoben , was hierdurch öffentlich bekannt gemach !

wird .
Karlsruhe , den LS . November . 1645 .

Großh . bad . kandamt .
Bausch .

vrit . Eich .

)K 400 .3j Nr . 12,034 . Ueberlingen . ( Bekannt¬

machung . ) DaS Karrer ' fche Familienstipendium dahier ,

tm jährlichen Betrag von 90 st . , ist seit dein 23 . v . M . er

ledigt und somit wieder zu vergeben . Diejenigen Studirenden

welche sich um dasselbe bewerben wollen , haben ihre de«

fallsigen Gesuche unter Nachweisnng ihres VerwandtschaslS

gradeS mit der Stifterin Dorothea Karrer und mit Vor¬

lage ihrer Studien - und Sitienzeugniffe
binnen 4 Wochen

bei diesseitiger Stelle einzureichen .

Ueberlingen , den 25 . Novbr . 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Faber .

sK182 . 1I Nr . > 1,815 . E b e r b a ch. (Bekannt¬

machung .) Da der Eigenthümer der in dem diesseitigen

Ausschreiben vom 21 . d . M . erwähnten zwei halben Riuds -

l^ ute ermittklt ist, so wird jene Veröffentlichung , so weit sie

diese betrifft , zuruckgenommen .
Eberback . den 28 . November 1845 .

Großh . bad . sürstl . lein . Bezirksamt .
Hübsch .

) K 361 . 3 ) Nr . 11,582 . Sderbach . (Aufforde¬

rung u . Bekanntmachung . ) Bei Konra » Stumpf

in Eberbach , der wegen Diebstahls bereits öfters bestraft

worden ist , fanden sich gelegenheitlich einer Haussuchung

3 wergene Säcke , von welch ' letzteren 2 ohne Zeichen sind ,

und einer das Zeichen 0 . 11. trägt , vor , über deren Erwarb

sich derselbe nicht ausweifen kann , und die muthniaßlich ent¬

wendet sind.
Wir bringen dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß und

fordern zugleich die etwaigen Eigenthümer der gedachten

Gegenstände auf , ihre Ansprüche
innerhalb 14 Tagen

dahier geltend zu machen .
Eberbach , den 21 . November 1845 .

Großh . bad . sürstl . lein . Bezirksamt .
Hübsch .

)K 383 .3 ) Nr . 17 .087 . Neustadt . ( Aufforde¬

rung ». Bekanntmachung .) Am vorletzten neustädted

Jahrmärkte , den 28 . Juli d . I , wurden unter Andern « fol¬

gend ? « egenstände , deren Eigenthümer » och nicht ermittelt

find , cniwendrt :
1 ) Mehrere Ellen blaue seidenartige Bänder , auf Pappen¬

deckel aufgewunden .
2) Mehrere Ellen grüne Bänder , ebenfalls auf Pappen¬

deckel gewunden .
Die etwaigen Eigenthümer hiezu werden daher aufgc -

sordert , ihre Eigeuthumsausprüche bei diesseitiger Stelle » » -

zumelde » und zu begrünten ,
Neustadt , den 2l . Nov . 1815 .

Großh . bad . s. f. Bezirksamt .
Fischer .

vrit . H u g.

)L 410 .3 ) Nr . 12,96t . Sinsheim . ( Aufforde¬

rung .) Die Wittwe des Küfers Jakob Brunner von

Reihen , Susanne , eine geborene Müller , hat um Ein¬

setzung in Besitz und Gewähr der Verlaffcnschaft ihres Ehe¬

manns gebeten , nachdem dessen gesetzbche
' Erben auf die

Erbschaft verzichtet haben .
Es werden daher alle Diejenigen , welche Ansprüche an

diese BerlaffenschaftSmaffe machen , hiermit aufgeforderr , solche
binnen 4 Wochen

anzumelden , wisrigens die nachgesuchte Einweisung ertheilt

werden soll .
Ginsheim , de« 22 . November >815 .

Großh . bad . sürstl . lein . Bezirksamt .
B u i st e r .

vät . Stierle ,
A . j .

) L 102 . 3) Nr . I9,5l3 . N e ck a r b i s ch o f s h e i m.

( Aufforderung .) Die Wittwe des Christian Bohn von

Unterginipern , Gertrud , geb . Pfoh , hat um Einweisung in

Besitz und Gewähr der Verlassenschast ihres Ehemanns ge¬

beten , nachdem dessen Kinder und resp . deren Pfleger mit

obervormundschastlicher Genehmigung auf die väterliche Erb¬

schaft verzichtet haben .
Es werden drShalh alle Diejenigen , welche Ansprüche an

diese BerlaffenschaftSmaffe machen , hiemit aufgesordert , sich
binnen 6 Wochen

anzumelden , widrigenfalls nach dem Antrag rer Wittwe

Bob » verfügt werden soll .
Neckarbischofsheim , den 20 . November 1815 .

Großh . bad , Bezirksamt .
Beck .

) K 329 3) Nr . 466 . Karlsruhe . ( Aufforde¬

rung .) Wer ans irgend einem Grunde eine Forderung

a » die großh . LandeSgestüieSanstalt zu machen hat , wird

erinnert , solche vor dem 15 . Dezember d . I . bei diesseitiger

Stellt anzugebe « .
Karlsruhe , den 24 . November >845 .

Großh . LandeSgesiüteSkaffr .
M . Krauß .

)K3S0 .3) Nr . 22 .731 . Mosbach . ( Aufforde¬

rung und Fahndung . ) Salomon R e u t e r , ledig

von Hachhausen , hat sich unter Umständen heimlich von Hause

entfernt , welche den Verdacht einer beabsichtigten Auswan¬

derung nach Amerika begründen . Derselbe wird daher auf¬

gefordert , sich
innerhalb 3 Monaten

dahier zu stellen und sich gehörig zu verantworten , widri¬

genfalls gegen ihn als wider eine » ausgetretenen Unterthanen

nach Maßgabe beS Gesetzes vom 5 . Oktober 1820 verfügt

werden wird . Zugleich werde » sämmiliche Polizeibehörden

ersucht , auf denselben zu sahnten , und ihn im Beereiung «-

salie in seine Hermath zu verweisen .

Mosbach , den ll . November 1845 ,

Großh . bad . Bezirksamt Neudeirau .
Lindemann .

vckt. E i s e n h u t .

fK 370 .3) Nr . 20,250 . Karlsruhe . ( Auffor¬

derung .) Auf den Antrag des Leichenprokurators Wil¬

helm Ludwig Kappler und der Rechtsfolge ! seines »er¬

storbenen Bruder » Johann Kappler werden die hiesigen

BürgerSsöhn « Georg Daniel Kappler und Jakob Friedrich

Kappler , welche seit vielen Jahren von hier abwesend

sind , und keine Nachricht von sich hierhet gegeben haben ,

oder deren Erben hiermit aufgesordert ,
binnen Jahresfrist

hier zu erscheinen , oder Nachricht von sich hierher zu geben ,

ansonst die Gebrüder Kappler für verschollen erklärt ,

und ihr Vermögen , im Gesammtbetrage von ungefähr 209 fl

ihren obenbenannten Verwandten gegen Sicherheitsleistung

fürsorglich übergeben werde » wird .
Karlsruhe , den l8 . November 1845 .

Großh . bad . Sladtamt .
Stösser .

) K316 3 ) Nr . 20,358 . Ettlingen . ( Verschollen¬

heitserklärung .) Da der ledige volljährige Longin

Helfer von Forchheim auf die Aufforderung vom 6 . Juli

1836 sein in 112 fl. 36 kr . bestehendes Vermögen uicht

übernommen hat , auch einen Bevollmächtigten zur Ver¬

waltung desselben nicht anfstellte und von feinem Aufenthalt gar

keine Nachricht gegeben hat , so wird er auf weitern Antrag

seiner Verwandten für verschollen erklärt , und das Vermögen

gegen Kaution letzteren in fürsorglichen Besitz übergeben ,

was öfferillich bekannt gemacht wird .

Ettlingen , den 18 . November 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Beck .

)K 434 .3 ) Nr . 5l,489 . Rastatt . ( Schulden -

Liquidation . ) Kaspar Kühn von Waldprechtsweier

beabsichtig «, mit seiner Ehefrau und vier unmündigen Kindern

nach Amerika auSzuwandern .
Es werden daher alle Diejenigen , welche , aus was immer

für einem Grunde , an diese Personen eine Forderung zu

machen haben , aufgesordert , solche in der auf
Dienstag , den 16 . Dezember d . I . ,

Vormittags 10 Uhr ,

zur Richtigstellung ihrer Schulden anberaumte » Tagsahri

auf diefferligcr Amtskanzlei um so gewisser anzumelden und

z» begründen , als ihnen sonst später nicht mehr zu ihrer

Befriedigung verholfen werden könnte .

Rastatt , de » 26 . November >845 .
Großh . bad . Oberamt . -

v . Hen ii i n .

) K 183 .3 ) Nr . 11,411 . Pfullendorf . ( Schulden

L t q u t d a t t o n .) Gegen Schustermeister Adolph Madie -

ner von Pfulleiidorf hat man nnter ' m 24 . Novbr . d . I . die

Gant eröffnet , und zum SchuldenrichtigstelluvgS - und Vor

zugsverfahren auf
Dienstag , den 23 . Dezember d . I . ,

früh 8 Uhr ,

Tagfahrt angeordnet .
1s werden nun alle Diejenigen , weiche , aus was

immer für einem Grunde , Ansprüche au die Ganimaffe machen

wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrk , bei

Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬

zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬

pfandsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wollen ,

mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An

iretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag

fahrt ein Massepsteger und Glänbigerausschuß ernannt , auch

Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sotten , mit

dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgverglerche und Erneu

nung des Maffcpstegers und GläudrgerauSschnffeS die Nrcht -

crscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend

angesehen werden .
Pfulleiidorf , den 28 . Novbr . 1815 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Mors .

! Vermeidung dej Ausschlusses Po» der Gant , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -

zmnelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter «

pfand - rechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden

wollen , mir gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden

oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepsteger und Gläubt -

gerausschuß ernannt , und sollen Borg - und Nachlaßvergletche

versucht werden , wobei bemerkt wird , daß in Bezug auf

Borgvergleiche , sowie Ernennung des Massepsteger » und

Glänbigerausschuffe « , die Nichterschernenden als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Konstanz , den 13 . Novbr . 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H o n se I l .

sK 222 . 3 ) Nr . 32tg . Eberbach . ( Erb vor .

ladung .) Dem Joseph Schlachter von Oberalphen ,
Amt » Wald - Hut , welcher angeblich nach Amerika auswan -

derte , und seit 10 Jahren keine Nachricht über seinen Aufent¬

halt gegeben hat , ist durch das Ableben seines Bruders Karl

Fidel Schlachter , gewesenen BezirkSsörsterS zu Eberbach ,

eine Erbschaft von 432 fl . 58 kr. anerfallen .

Derselbe wird hierdurch aufgesordert , von heute an
binnen 4 Monaten

sich entweder in Person oder durch einen gehörig Bevoll¬

mächtigten zur Empfangnahme dieser Erbschaft um so ge¬

wisser zu sistiren , widrigenfalls solche lediglich Denjenigen

zugetheilt werden wird , denen sie zukäme , wenn er zur Zeit

de» SrbanfallS nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Ebhrbach , den 12 . November 1845 .
Großh . bad . sürstl . lein . AmtSrevlsorat .

Dienstvelwalter .
Leonhard .

)K 354 .3) Nr . 5060 . Buchen . ( Erbvorladung .)

Therese , geb. Müller , Ehefrau des Johannes M ü n ch

von Scheringen , welche mit ihrem Ehemann « im Jahr 1631

nach Amerika auSwanderte und seither keine Nachricht mehr

von sich ergehen ließ , ist durch das Gesetz zur Theilnahme

an der ans Ableben ihres Bruder », de » ledigen Franz Anton

Müller von Schöllenbach «röffneten Erbschaft berufen . Da

nun deren dermaliger Wohnsitz unbekannt , so wird Dieselbe

zur Empfangnahme ihres in 125 si. 27 kr. bestehenden Erb «

iheils mit Frist von
sechs Monaten

unter dem Bedeuten öffentlich vorgeladen , daß im Richt -

erscheinnngSfalie die Erbschaft lediglich Denjenigen würde

zugetheilt werden , welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladene

zur Zeit de » Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen

wäre .
Buchen , den 24 . November 1845 .

Großh . bad . sürstl . lein . AmtSrevlsorat .
S e i tz.

>K 356 .3 ) Nr . 3671 . Bühl . ( Erbvorlabung .)

Dem Ludwig Seyfried , ledig und volljährig von Schwarzach ,

sowie dessen Bruder Joseph Seyfried , Bürger von da ,

welche angeblich nach Amerika ausrvanderten , und seit acht

Jahren keine Nachricht über ihre AufenlhaltSort « gegeben

haben , ist auf das Ableben ihrer Mutter , der Johann Nepo¬

muk Seyfried ' « Ehefrau , Rllfina , geborene Rößler aus

Schwarzach , und zwar jedem ein Erbtheil von ungefähr
81 fl . 30 kr. angefallen .

Dieselben , oder ihre etwaigen Rechtsnachfolger werden

hiemit aufgefordert , von heule an ,
binnen drei Monaten

entweder in Person oder durch «inen gehörig Bevollmächtigten

zur Empfangnahme dieser Erbschaft sich um so gewisser zn

) K3lg .3 ) Nr . 11,078 . R h e i n b i sch o f S h e i m . I meiden , widrigenfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen zu

. . ^ . " ' - , , , > werden wird , denen sie zukäme , wenn sie zur Zeit

res Erbanfalis gar nicht mehr am Leben gewesen wären .

Bühl , den 22 . November 1845 .
Großh . bad . AmtSrevlsorat .

Rheinboldt .
vrit . Ferd . Zimmermann ,

Notariatsverweser .

chuldenltq nidation .) Gegen Johann Gerber III .

von Lr » r ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig¬

stellung « - und Borziigsverfahren auf
Sa ni Stag , den 20 . Dezember d. I . ,

Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,

welche , aus was immer für ' einem Grunde , Ansprüche an die

Masse zu machen gedenke » , solche, bei Vermeidung de» Aus

schluffes von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬

vollmächtigte , schriftlich ode, mündlich anzumelden , und zu¬

gleich die etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandSrechie , welche

sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar

mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre

tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepsteger und

ein GtäubigeranSschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvev

gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgverglerche und

Ernennung des MaffepflegerS und Gläubigerausschusses die

Nichterscheinenden at » der Mehrheit der Erschienenen bei¬

tretend angesehen werden .
Rheinbischofsheim , den 21 . November 1845 .

Großh . bab . Bezirksamt .
B o d m a n n .

) K 327 .3) Nr . 27,100 . Staufen . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen die Verlassenschast des Gerbers

Joseph Bank jung von hier haben wir Gant erkannt , und

zur» Richtigstellung - - und Vorzugsverfahren Tagsahrt auf

Montag,
' den 15 . Dezember d . I . ,

früh 8 Uhr ,

angeordnet , wobei alle Diejenigen , welche , aus was im¬

mer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen

wollen , solche , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,

persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder

mündlich anzumelden , und unter gleichzeitiger Vorlage der

Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern

)K 297 .3) Nr . 1750 . Wolfach . ( E r b v orl a d ung .)

Der am 13 . Irrt ! 4792 geborene Roman Harter von

Oberwotfach , welcher 1812 als Soldat in den russischen

Feldzug gekommen ftyn soll und seither »ermißt wird , ist zur
Erbschaft seines am 4 . September 1845 verstorbenen Vater - ,
Johann Georg Harter von Oberwotfach , berufe ». Er wird

hiermit aufgefordert , sich zur Antretung der Erbschaft
binnen 3 Monaten

dahier zu melden , widrigenfalls solche Denjenigen zugetheilt

werden würde , welchen sie zukäme , wenn er zur Zeit de«

Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Wolfach , den 17 . November 1845 .

Großh . bad . fürstl . fürsterrb . AmtSrevisorat .
Müller .

) K 378 .3 ) Mannheim . ( Vorladung .) Michael

Kopp , Bürger und Zimmergesell von Mannheim , seit

dem Jahre 1826 abwesend , wurde von der dritten Ehefrau

seines Vaters Michael Kopp , Elisabeth , geb . Eberhard ,

gestorben am 16 . Mai 1836 , zum Erben des dritten Thetis

ihres Nachlasses , im Betrage von 356 st . berufen , »nd seinem

Vater die lebenslängliche Nutznießung davon zngewendet .

Sein Vater ist nun ebenfalls gestorben , jedoch ohne eigenes

Vermögen rückznlaffen .
Der Abwesende wirb nun aufgesordert , sich

binnen 6 Monaten

zum Antritt seines Erbtheils z» melden , mit rem Bedeute » ,

daß im Nichterscheinungsfalle dasselbe lediglich Denjenigen

Beweismitteln ihre etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandSrechie werde zugetheilt werden , welchen es zukäme ,

zn bezeichnen haben . Auch sollen in dieser Tagfahrt ein

Massepsteger und ein Glänbigerausschuß ernannt , Borg - und

Nachlaßvergletche versucht , und in Bezug auf Borgvergletche ,

Ernennung des Massepflegers und GläubigeranSschuffeS , die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei -

tretend angesehen werden .

Staufen , den 1 » . November 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Eckert .

)L 397 .3) Nr . 18,859 . Konstanz . ( Schntden -

Liquibatio n .) >Gegen Sebastian Mtetz von Liggeringen

haben wir nnter ' m 20 . Oktober d. I . die Gant erkannt , und

zum SchnldenrichtigsiellungS - und Vorzugsverfahren Tag¬

fahrt auf
Montag , den 15 . Dezember d . I . ,

früh 9 Uhr ,

angeordnet .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche , aus was immer

für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen

wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahr « , bei

wenn
mehr

Druck und Verlag vov E . Mgckivt , Waldstraße Rr . 10 ,

Borgeladene zur Zeit des Erbanfalls gar nicht

Leben gewesen wäre .
Mannheim , den 20 . November 1845 .

Großh - bad . StadtamiSrevisorat .
Winther .

)K 441 .3) Nr . 2A485 . Bühl . ( Konskription «-

pflichtige .) Bei der am 22 , d . M . statkgehabten Aus¬

hebung der zur ördentlichen Konskription für 1846 gehörigen

Mannschaft ist
1) Joseph Nock von Lauf und
2 ) Lorenz Reif von Greffern

ungehorsam auSgebliebcn .

Dieselben werden daher aufgesordert ,
binnen sechs Woche »

sich dahier zu stelle « und ihrer Konskriptionspflicht zu ge¬

nügen , widrigenfalls sie als Refraktäre behandelt und in dir

gesetzliche Strafe verfällt werden sollen .

Bühl , den 24 . November 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H ä f e l i n .
— - . —. - . . . "
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